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„Wollen nachlegen“: VCW trifft auf Aachen  

 

(Silas Gottwald / Wiesbaden / 30.01.2020) Am kommenden Samstag steht für die 
Erstliga-Volleyballerinnen des VC Wiesbaden das dritte Pflichtspiel innerhalb von 
sieben Tagen an. Nach dem Auswärtssieg gegen den SC Potsdam und der 
Heimniederlage gegen Allianz MTV Stuttgart, reist das Team am 1. Februar zum 
Auswärtsspiel gegen die Ladies in Black Aachen. Die Partie beginnt um 18:00 Uhr 
und wird live auf sporttotal.tv übertragen. 

„In den Spielen gegen Potsdam und Stuttgart war eine deutliche 
Leitungssteigerung spürbar. Das Team hat mutig gespielt, keinen Ball verloren 
gegeben und Aggressivität im Angriff gezeigt. Daran wollen wir in Aachen 
anknüpfen“, so VCW-Cheftrainer Christian Sossenheimer. Auch Mittelblockerin 
Nathalie Lemmens zeigt sich zufrieden über den bisherigen Verlauf der Englischen 
Woche: „Die Stimmung im Team ist gut. Wir arbeiten hart im Training und werden 
immer besser. Gegen Aachen wollen wir nachlegen und uns am Ende auch 
belohnen.“ 

Mit den Ladies in Black Aachen erwartet den VCW ein Gegner, der äußerst stark in 
die Saison gestartet ist. Zu Beginn der Spielzeit gab es für das Team von Saskia 
Huntum gleich sechs Siege am Stück, unter anderem gegen Schwerin und 
Dresden. Doch die vergangenen sechs Bundesliga-Partien gingen allesamt 
verloren. Aktuell befinden sich die Gastgeberinnen auf dem fünften Tabellenrang. 

Mit Maja Storck haben die Ladies in Black die aktuell beste Angreiferin der Liga in 
ihren Reihen. Mit 257 Punkten (im Durchschnitt 4,43 pro Satz) führt sie die 
Rangliste klar an. „Auf sie müssen wir besonders achten“, so Sossenheimer. Auch 
im Block und im Zuspiel ist Aachen gefährlich. Mareike Hindriksen bringt neben 
ihrem schnellen Zuspiel und ihrer hohen Zuspieleffizienz (31 Prozent) vor allem 
reichlich Erfahrung mit. „Ein druckvoller Aufschlag wie gegen Potsdam und 
Stuttgart ist auch gegen Aachen wichtig, damit wir das schnelle Angriffsspiel 
unterbinden können“, analysiert Außenangreiferin Tanja Großer. 

Dass die Aachenerinnen seit Jahren in einer engen und niedrigen Halle spielen und 
dabei von besonders lautstarken Fans unterstützt werden, sieht auch Nathalie 
Lemmens, aber: „Das darf keine Ausrede sein. Wir müssen unser Spiel an die 
Bedingungen anpassen und konsequent unseren Matchplan verfolgen. Mit lauten 
Fans kommen wir klar, dass kennen wir ja schon von unseren Heimspielen“, erklärt 
sie. 



 
 
 
 

PRESSEMITTEILUNG 
des VC Wiesbaden 

Weitere Informationen zum VC Wiesbaden: www.vc-wiesbaden.de 
Pressekontakt des VC Wiesbaden: Fauth Gundlach & Hübl GmbH (offizielle PR- & Kommunikationsagentur des VCW) 

Sebastian Stenzel - Tel: 0611-17 21 42 00 - E-Mail: presse@vc-wiesbaden.de 
 
 
 

Das nächste Heimspiel für den VCW folgt am 8. Februar. Dann geht es gegen den 
VfB Suhl Lotto Thüringen (Anpfiff: 18:00 Uhr). Karten gibt es entweder an der 
Abendkasse oder unter www.vc-wiesbaden.de/tickets zu kaufen. 

 

Tanja Großer will mit ihrem Team gegen Aachen nachlegen (Archivbild). Foto: 
Detlef Gottwald 
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Über den VC Wiesbaden 

Der 1. Volleyball-Club Wiesbaden e.V. wurde 1977 gegründet und ist spezialisiert auf 
Frauen- und Mädchenvolleyball. Die professionelle Damen-Mannschaft ist seit 2004 ohne 
Unterbrechung in der Ersten Bundesliga vertreten und erreichte in der vergangenen Saison 
2018/2019 das Playoff-Viertelfinale der Volleyball-Bundesliga. Die bislang größten 
sportlichen Erfolge des 1. VC Wiesbaden sind der Einzug in das DDV-Pokalfinale in der 
Saison 2012/2013 und 2017/2018 sowie die Deutsche Vizemeisterschaft in der Saison 
2009/2010. Auch die erfolgreiche Nachwuchsarbeit ist Teil des VCW. Aktuell bestehen 36 
Nachwuchs-Teams, die in den vergangenen Jahren zahlreiche Titel bei nationalen 
Volleyball-Meisterschaften sowie im Beachvolleyball verzeichnen konnten. Als 
Auszeichnung dafür erhielt der VC Wiesbaden im Jahr 2016 das „Grüne Band“ des 
Deutschen Olympischen Sportbundes (DOSB). 
Der VC Wiesbaden ist Lizenzgeber der unabhängigen VC Wiesbaden Spielbetriebs GmbH, 
die die Bundesliga-Mannschaft stellt. Die erste Mannschaft des Vereins ist zudem Mitglied 
der Volleyball Bundesliga VBL (www.volleyball-bundesliga.de) und spielt ihre Heimspiele in 
der Sporthalle am Platz der Deutschen Einheit, im Herzen der hessischen 
Landeshauptstadt. Das Bundesliga-Team des VCW wird präsentiert von der IFM Immobilien 
AG (www.ifm.ag) und der ESWE Versorgungs AG (www.eswe.com). 
 

Text- und Bildmaterial stehen honorarfrei zur Verfügung – beim Bild gilt Honorarfreiheit 
ausschließlich bei Nennung des Fotografen. Weitere Pressemitteilungen und Informationen unter: 
www.vc-wiesbaden.de 


